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Anfrage nach § 9 Abs. 2 GeschO 

 

 

Anfrage 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

anlässlich der aktuellen Berichterstattungen zu den Untersuchungen der EU-Kommission in 

Sachen Steuervermeidungspraktiken von IKEA, stellen sich uns zum Kooperationsprojekt des 

Ehrenamtsbeirates der Stadt Erfurt mit IKEA verschiedene Fragen. Seit mehreren Jahren sieht sich 

IKEA und weitere global agierende Unternehmen durch die sogenannten Luxemburg Leaks 

wiederholter Kritik ausgesetzt. Bereits im Jahr 2016 präsentierten die Europäischen Grünen eine 

Studie. Nach dieser Studie hat Ikea durch sein Franchise-Modell und ein undurchsichtiges 

Firmengeflecht allein zwischen 2006 und 2011 rund eine Milliarde Euro an Steuern vermieden. 

Zwar  bemängelte das EU-Gericht im Juli 2020 die mangelnde Beweisführung der EU-Kommission 

und versetzte dem Kampf gegen Steuerrabbatte einen Rückschlag. Umso wichtiger erscheint 

jedoch daher eine kritische Auseinandersetzung in den Kommunen und Kommunalparlamenten 

mit dem Thema Steuervermeidung. Unserer Ansicht nach, darf sich eine Kommune nicht durch 

Charity-Aktionen und Kampagnen zur Helferin eines modernen Ablasshandels machen. 

 

Daher ergeben sich folgende Anfragen für dessen Antwort ich mich bedanke: 

 

1. Inwieweit hat sich die Stadt Erfurt und sein Ehrenamtsbeirat vor bzw. während des 

Kooperationsprojekt "Krebsfest" zur Anerkennung von ehrenamtlichen Engagement mit 

den Vorwürfen der Steuervermeidung gegenüber IKEA auseinander gesetzt? 

 

  

 

Fraktion Mehrwertstadt Erfurt, Herr 

Perdelwitz 
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2. Welche ethischen Kriterien im Sinne eines Governance Codex hat die Stadtverwaltung 

Erfurt, um Kooperationsprojekte und Verträge mit Unternehmen nach Kriterien guter und 

gemeinwohlorientierter Unternehmensführung zu bewerten? 

 

3. Stuft die Stadtverwaltung Erfurt IKEA als gemeinwohlorientiertes Unternehmen ein? 

 

 

Anlagenverzeichnis 
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